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Aufgrund des § 10 BauGB i.V.m. § 12 BauGB wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der Gemeinde Heideblick vom ___.___.20___  folgende Satzung über den Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (TEIL A) und den Textlichen Festsetzungen (TEIL B), erlassen:

TEIL A: Planzeichnung

TEIL B: Textliche Festsetzungen
Festsetzungen gem. § 9 Abs. 1 BauGB und BauNVO Festsetzungen gem. § 87 BbgBO Hinweise

Pla n un gsträger:

Heideb lick Lucka uer Stra ße 61
15926 Heideb lick

Gemeinde Heideblick

Legende

© GeoBa sis-DE/LGB (2025), dl-de/b y-2-0

Katastervermerk 
Die verwen dete Pla n un terla ge en thält den  In ha lt des Liegen scha ftska ta sters m it Sta n d vom  _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _  
un d weist die pla n un gsreleva n ten  b a ulichen  An la gen  sowie Stra ßen , Wege un d Plätze vollstän dig n a ch. Sie 
ist hin sichtlich der pla n un gsreleva n ten  Besta n dteile geom etrisch ein deutig. Die Ü b ertra gb a rkeit der n eu zu 
b ilden den  Gren zen  in  die Örtlichkeit ist ein deutig m öglich. 
Der K a rten a usschn itt (K a ta sterka rte) en tspricht für den  Geltun gsb ereich der Sa tzun g dem  Sta n d vom  
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  20_ _ _ . 
 
 
_ _ _ _ _ _ _ _ , _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _                  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

(Ort, Da tum )       (Siegel)    (U n terschrift) 

Vermerk über den Satzungsbeschluss 
Die Gem ein devertretun g der Gem ein de Heideb lick ha t den  vorha b en b ezogen en  Beb a uun gspla n  Nr. 13 
„Freiflächen -Photovolta ika n la ge Wüsterm a rke Sorge“ in  der Fa ssun g vom  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 20_ _ _  a m  
_ _ _ ._ _ _ .20_ _ _  gem . § 10 Ab s. 1 Ba uGB a ls Sa tzun g b eschlossen  un d die Begrün dun g geb illigt. 
 
 
Heideb lick, _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _                              _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

(Ort, Da tum )       (Siegel)    (U n terschrift) 

Ausfertigungsvermerk 
Es wird b estätigt, da s der In ha lt des Beb a uun gspla n s, b estehen d a us der Pla n zeichn un g (T EIL A) un d den  
T extlichen  Festsetzun gen  (T EIL B), m it dem  hierzu erga n gen en  Beschluss der Gem ein devertretun g vom  
_ _ _ ._ _ _ .20_ _ _  üb erein stim m en . 
Die Pla n sa tzun g wird hierm it a usgefertigt un d ist b eka n n t zu m a chen . 
 
 
Heideb lick, _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _                              _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

(Ort, Da tum )       (Siegel)    (U n terschrift) 

Bekanntmachungsvermerk 
Der Sa tzun gsb eschluss des Beb a uun gspla n s sowie die Stelle, b ei der der Pla n  a uf Da uer währen d der 
Dien stzeiten  von  jederm a n n  ein gesehen  werden  ka n n  un d üb er den  In ha lt Auskun ft zu erha lten  ist, sin d a m  
_ _ _ ._ _ _ .20_ _ _  im  Am tsb la tt Nr. _ _ _  der Gem ein de Heideb lick ortsüb lich b eka n n t gem a cht worden . 
In  der Beka n n tm a chun g ist a uf die Gelten dm a chun g der Verletzun g von  Verfa hren s- un d Form vorschriften  un d 
von  M än geln  in  der Ab wägun g sowie a uf Rechtsfolgen  (§ 214 Ab s. 1 Sa tz 1 Nr. 1-3 un d Ab s. 2 Ba uGB) gem . 
§ 215 Ab s. 2 Ba uGB un d weiter a uf Fälligkeit un d da s Erlöschen  von  En tschädigun gsa n sprüchen  (§ 44 Ab s. 
3 Sa tz 1 un d 2 sowie Ab s. 4 Ba uGB) gem . § 44 Ab s. 5 Ba uGB hin gewiesen  worden . 
Der Beb a uun gspla n  ist a m  _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _  in  K ra ft getreten . 
 
 
Heideb lick, _ _ _ ._ _ _ .20_ _ _                              _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

(Ort, Da tum )       (Siegel)    (U n terschrift) 

1. Art der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
Im  Geltun gsb ereich des Beb a uun gspla n s werden  drei 
Son dergeb iete (SO1 b is SO3) m it der Z weckb estim m un g 
„Freiflächen -Photovolta ik“ gem äß § 11 Ab s. 3 Ba uNVO 
festgesetzt. 
Die Son dergeb iete „Freiflächen -Photovolta ik“ dien en  der 
Errichtun g von  Photovolta ik-Freiflächen a n la gen . Z ulässig sin d 
a usschließlich Sola rm odule (Photovolta ika n la gen ) sowie 
Betrieb s- un d T ra n sform a toren geb äude, die der 
Z weckb estim m un g der Son dergeb iete dien en .  
Der n ordöstliche T eil des Son dergeb iets SO1 dien t zusätzlich der 
En ergiespeicherun g der in  den  Son dergeb ieten  SO1 b is SO3 
erzeugten  En ergie. Z ulässig sin d a usschließlich Betrieb s-, 
T ra n sform a toren - un d Speichergeb äude, die der Z weck-
b estim m un g der Son dergeb iete dien en . Nicht zulässig sin d 
Wa sserstoff-Speicher. 
Fern er sin d Ein friedun gen  zulässig. 

2.  Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 
BauGB 

2.1 Höhe baulicher Anlagen gem. § 18 BauNVO 
Die m a xim a l zulässige Höhe für b a uliche An la gen  b eträgt  
3 M eter un d die M in desthöhe 0,7 M eter. Der un tere 
Höhen b ezugspun kt ist die Gelän deob erka n te. Der ob ere 
Höhen b ezugspun kt ist die Ob erka n te der M odule.  

 
Für techn ische An la gen  zur Ü b erwa chun g (M a sten ) ist ein e 
Ü b erschreitun g der festgelegten  M a xim a lhöhe b is zu ein er 
Gesa m thöhe von  6,0 m  zulässig. 

2.2 Grundflächenzahl gem. § 19 BauNVO 
Für die Son dergeb iete wird ein e m a xim a le Grun dflächen za hl 
(GRZ ) von  0,8 festgesetzt.  

3.  Überbaubare Grundstücksfläche gem. § 9 Abs. 1 Nr. 2 
BauGB, § 23 Abs. 3 BauNVO  

Die üb erb a ub a re Grun dstücksfläche wird durch die Ba ugren ze 
festgesetzt.  

4. Verkehrsflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB 
Die vorha n den en  Feldwege ra n dlich des Pla n geb iets werden  a ls 
Verkehrsfläche m it der b eson deren  Z weckb estim m un g 
"Feldwirtscha ftsweg" festgesetzt.   
Es wird festgesetzt, da ss b ei U m setzun g des kon kreten  
Ba uvorha b en s weiterhin  die verkehrliche Erschließun g der 
a n gren zen den  Flurstücke zu gewährleisten  ist.  

5.  Grünflächen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB  
Es werden  priva te Grün flächen  m it den  Z weckb estim m un gen  
„Sa um streifen “, „An pfla n zun g“ un d „Erha ltun g von  
Bepfla n zun gen “ festgesetzt. Die Grün flächen  sin d von  ein er 
Beb a uun g freizuha lten , m it Ausn a hm e von  Z uwegun gen  - sofern  
diese a us b a ugen ehm igun gsrechtlichen  An forderun gen  (z.B. 
Bra n dschutz) erforderlich sin d. In n erha lb  der Grün flächen  dürfen  
Leitun gen  verlegt werden . 

6.  Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 
zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft 
gem. § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB 

Die a uf den  priva ten  Verkehrsflächen  der Z weckb estim m un g 
„Z ufa hrtsweg“ herzustellen den  Z uwegun gen  sowie Wa rtun gs-
wege sin d a us versickerun gsfähigen  Belägen  – b spw. a us 
Schotter, Splitt oder K ies – herzustellen . Die 
Flächen versiegelun g ist so gerin g wie m öglich zu ha lten . 
An fa llen des un b ela stetes Niederschla gswa sser ist flächig zu 
versickern .  

Ein friedun gen  sin d b is zu ein er Ba uhöhe von  m a x. 2,50 m  
zulässig. Der un tere Höhen b ezugspun kt ist die Gelän de-
ob erka n te. 

Im  Geltun gsb ereich des Beb a uun gspla n s sin d 
a rten schutzrechtlich releva n te Vorkom m en  europäisch 
geschützter Brutvogela rten  b eka n n t. Für diese T iera rten  gelten  
die Z ugriffs- un d Störun gsverb ote des § 44 Ab s. 1 i.V.m . § 44 
Ab s. 5 Bun desn a turschutzgesetz (BNa tSchG). M it U m setzun g 
der Pla n un g sin d zur Ab wen dun g der Verb otsta tb estän de des 
§ 44 Ab s. 1 BNa tSchG i.V.m . § 44 Ab s. 5 BNa tSchG die 
n a chfolgen d b en a n n ten  Verm eidun gsm a ßn a hm en  erforderlich: 
 U m  b a ub edin gte Beein trächtigun gen  un d Störun gen  von  
Vogela rten  wie b spw. den  Verlust von  Nestern , Gelegen  
un d flugun fähigen  Jun gtieren  zu verm eiden , m üssen  die 
Ba utätigkeiten  a ußerha lb  der von  M ärz b is Septem b er 
da uern den  Ha uptb rutzeit erfolgen  un d sin d da her 
zwischen  dem  01.03. un d 30.09. n icht zulässig. 
Ab weichen d von  der Ba uzeitb egren zun g ka n n  in n erha lb  
der Ha uptb rutzeit m it den  Ba ua rb eiten  b egon n en  
werden , sofern  im  Ra hm en  ein er ökologischen  
Ba ub egleitun g durch geeign ete M a ßn a hm en  sicher-
gestellt wird, da ss kein  Nest m it Gelegen  oder n och n icht 
flüggen  Jun gvögeln  a ufgrun d der Ba ua rb eiten  vern ichtet 
wird. Die ökologische Ba ub egleitun g wird 14 T a ge vor 
Ba ub egin n  in form iert; sie in form iert die un tere 
Na turschutzb ehörde des La n dkreises Da hm e-
Spreewa ld üb er da s Ergeb n is (Dokum en ta tion  in  T ext, 
K a rte un d Foto). Für den  Fa ll, da ss durch die ÖBB vor 
oder währen d der Ba um a ßn a hm e b spw. 
Verb otsta tb estän de des § 44 BNa tSchG festgestellt 
werden , m uss der Ba ub etrieb  b is zu ein er En tscheidun g 
durch die ÖBB in  Ab stim m un g m it der uNB in  den  
b etroffen en  Ba ub ereichen  a usgesetzt werden . 

Die n icht versiegelten  Flächen  in n erha lb  des Son dergeb ietes 
sin d a ls exten sives Grün la n d zu b ewirtscha ften . Die erste M a hd 
soll frühesten s n a ch dem  15. Juli erfolgen . Ein e M a hd des 
Aufwuchses, welcher zu ein er Beein trächtigun g der An la gen  
führt un d oder a us techn ischen  Grün den  n otwen dig ist, ist 
ga n zjährig zulässig. Die M a hd ist hin sichtlich m öglicher 
Boden b ruten  im m er un ter Bea chtun g der a rten schutzrechtlichen  
Vorschriften  durchzuführen . Altern a tiv zur M a hd ka n n  ein e 
exten sive Beweidun g erfolgen . 
En tla n g der m it „2 V AFB“ geken n zeichn eten  Ab schn itte sin d die 
zu errichten den  Ein friedun gen  da uerha ft m it b iologisch 
a b b a ub a rem  M a teria l zu verb len den  un d b ei Beschädigun gen  
um gehen d zu ern euern . 
Auf den  m it „3 A CEF“ geken n zeichn eten  Flächen  für die 
La n dwirtscha ft sin d selb stb egrün en de Ackerb ra chen  zu 
en twickeln  un d zu pflegen . Auf 40 Prozen t der Fläche ist ein e 
geb ietsheim ische Sa a tgutm ischun g a n zusäen . 
Auf den  m it „4 A“ geken n zeichn eten  Flächen  sin d durch An sa a t 
ein er geb ietsheim ischen  Sa a tgutm ischun g da uerha fte 
Blühflächen  a n zulegen  un d zu pflegen . 
Ein friedun gen  sin d so a n zulegen , da ss um la ufen d ein  
Freiha ltea b sta n d von  im  Durchschn itt m in desten s 15 cm  üb er 
Gelän deob erka n te ein geha lten  wird. Der Ein sa tz von  
Sta cheldra ht im  b oden n a hen  Bereich ist un zulässig. 
Ü b er die Festsetzun gen  zur Flächen pflege un d zum  Arten schutz 
ist im  Sola rpa rk a n  geeign eten  Stellen  sichtb a r für die pflegen den  
Firm en  hin zuweisen . 
Im  Geltun gsb ereich des Beb a uun gspla n s gelten  die 
Bestim m un gen  der Ba um schutzverordn un g des La n dkreises 
Da hm e-Spreewa ld. 

Da s Ausb rin gen  von  Dün ger, Herb iziden , Fun giziden  un d 
Pestiziden  ist un zulässig. 
Ein e Rein igun g der Sola rm odule m it Spezia lrein iger oder der 
Ein sa tz von  chem ischen  Rein igun gsm itteln  ist n icht erla ub t. 
Im  Schutzstreifen  der 20-kV-Freileitun g von  15 m  Breite (je 7,5 
m  Breite zu b eiden  Seiten  der M ittellin ie der Freileitun g) dürfen  
Ba u-, Betrieb - un d In sta n dha ltun gsa rb eiten  (ein schließlich der 
Arb eitsfa hrzeuge) n icht b ehin dert werden . Ein e Arb eitshöhe von  
3 m  (ein schließlich der Gerätea usleger un d Aufb a uten  der 
Ba ufa hrzeuge) da rf n icht üb erschritten  werden . Dies schließt 
ein e Fehlb edien un g m it ein . Leitun gsgefährden de Ha n dlun gen , 
ob er- oder un terirdisch, m üssen  un terb leib en . 
Boden den km a lschutz: Für Ba um a ßn a hm en  gelten  die 
Bestim m un gen  des Den km a lschutzgesetzes Bra n den b urg 
(Bb gDSchG). Im  Bereich der Boden den km a le ist die 
Rea lisierun g von  gepla n ten  Boden ein griffen  (z. B. 
T iefb a um a ßn a hm en ) erst n a ch Ab schluss a rchäologischer 
Dokum en ta tion s- un d Bergun gsm a ßn a hm en  in  
orga n isa torischer un d fin a n zieller Vera n twortun g der Ba uherren  
(§ 9 Ab s. 3 un d 4 Bb gDSchG, § 7 Ab s. 3 un d 4 Bb gDSchG) un d 
Freiga b e durch die Den km a lschutzb ehörde zulässig. Die 
Boden ein griffe sin d erla ub n ispflichtig (§ 9 Ab s.  1 Bb gDSchG)." 
Sollten  währen d der Ba ua usführun g b ei Erda rb eiten  
Boden den km a le (Stein setzun gen , M a uerwerk, Erdverfärb un gen , 
Holzpfähle oder -b ohlen , K n ochen , T on scherb en , M eta ll-
gegen stän de u. Ä.) en tdeckt werden , sin d diese un verzüglich der 
zustän digen  U n teren  Den km a lschutzb ehörde un d dem  
Bra n den b urgischen  La n desa m t für Den km a lpflege un d 
Archäologischen  La n desm useum  a n zuzeigen  (§ 11 Ab s. 1 u. 2 
Bb gDSchG). Die En tdeckun gsstätte un d die Fun de sin d b is zum  
Ab la uf ein er Woche un verän dert zu erha lten , da m it fa chgerechte  

Die Ab gren zun g des La n dscha ftsschutzgeb ietes „La usitzer 
Gren zwa ll zwischen  Gehren , Crin itz un d Buschwiesen “ wird 
n a chrichtlich üb ern om m en . 
Die vorha n den e An la ge der Sta dt- un d Ü b erla n dwerke Gm b H 
Lucka u-Lüb b en a u wird n a chrichtlich üb ern om m en . 
Die Ab gren zun g des gem äß § 2 Ab s. 2 Nr. 4 Bb gDSchG 
geschützten  Boden den km a ls Nr. 13320 sowie die La ge des 
gem äß § 3 Bb gDSchG zur Ein tra gun g in  die Den km a lliste des 
La n des Bra n den b urg vorgesehen en  Boden den km a ls Nr. 12854 
(in  Bea rb .) werden  n a chrichtlich üb ern om m en . 

Sonstige Planzeichen

Flurstücksgren ze101/1

Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereichs des Beb a uun gspla n s
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Freiflächen-Photovoltaik

Art der baulichen Nutzung

Son stiges Son dergeb iet, Z weckb estim m un g "Freiflächen -Photovolta ik"SO

7.  Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB 

Auf den  m it „5 A“ geken n zeichn eten  Flächen  sin d jeweils 5 m  
b reite freiwa chsen de Hecken  a us Sträuchern  a n zulegen . 
Verwen dun g fin den  sta n dortgerechte Stra ucha rten  
geb ietseigen er Herkun ft. Z u verwen den  sin d b spw. Corn us 
sa n guin ea , Corylus a vella n a , Cra ta egus m on ogyn a , Cra ta egus 
la eviga ta , Euon ym us europa ea , Prun us pa dus, Rha m n us 
ca tha rticus, Rosa  rub igosa , R. ca n in a , R. corym b ifera , Sa lix 
a urita , S. ca prea , Vib urn um  opulus u. ä.. Der Reihen a b sta n d ha t 
1,0 m  un d der Pfla n za b sta n d in n erha lb  der Reihe ha t 1,5 m  zu 
b etra gen . 

Den  Festsetzun gen  des Beb a uun gspla n es liegen  
die Ba un utzun gsverordn un g (Ba uNVO) in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  21. Novem b er 2017 
(BGBl. I S. 3786), zuletzt geän dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  3. Juli 2023 (BGBl. I Nr. 176),  
die Pla n zeichen verordn un g 1990 (Pla n zV 90) vom  18. Dezem b er 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt 
geän dert durch Artikel 6 des Gesetzes vom  12. August 2025 (BGBl. I 2025 Nr. 176), 
sowie da s Ba ugesetzb uch (Ba uGB) in  der Fa ssun g der Beka n n tm a chun g vom  3. Novem b er 2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geän dert durch Artikel 5 des Gesetzes vom  12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 
189) 
zugrun de. 

Verkehrsflächen

öffen tliche Verkehrsfläche, Z weckb estim m un g "Feldwirtscha ftsweg"

priva te Verkehrsfläche, Z weckb estim m un g "Z ufa hrtsweg"

1

1-01
K oordin a ten b ezugspun kt Pla n geb iet

K oordin a ten b ezugspun kt Ba ugren ze

Koordinatenbezugspunkt des Geltungsbereichs

Koordinatenbezugspunkte der Baugrenzen

Gemeindestraße "OV Sorge-Wüstermarke"

SO1 0,8
a 0,70 3,00

SO2 0,8
a 0,70 3,00

SO3 0,8
a 0,70 3,00

SO1 0,8
a 0,00 3,00

Ba ugren ze (§ 23 Ab s. 3 Ba uNVO)

Baugrenze, Bauweise

a a b weichen de Ba uweise

Nutzun gsscha b lon e

1 2
3 4 5

1
2
3
4
5

Ba ugeb iet
Grun dflächen za hl (GRZ )
Ba uweise
M in desthöhe
m a xim a le Gesa m thöhe

Ab gren zun g un terschiedlicher Nutzun g (§ 16 Ab s. 5 Ba uNVO)

Flächen für die Landwirtschaft und für Wald

Fläche für die La n dwirtscha ft

Fläche für Wa ld

zu erha lten der Ba um  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 25 a  Ba uGB)

Grünflächen

S Z weckb estim m un g "Sa um streifen "
Flächen  zum  An pfla n zen  von  Bäum en , Sträuchern  un d son stigen
Bepfla n zun gen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 15 i. V. m . Ab s. 1 Nr. 25 a  Ba uGB)
Flächen  für die Erha ltun g von  Bäum en , Sträuchern  un d son stigen
Bepfla n zun gen  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 15 i. V. m . Ab s. 1 Nr. 25 b  Ba uGB)

Priva te Grün fläche

U n tersuchun gen  un d Bergun gen  vorgen om m en  werden  kön n en . 
Gem äß § 11 Ab s. 3 Bb gDSchG ka n n  die Den km a lschutzb ehörde 
diese Frist um  b is zu 2 M on a te verlän gern , wen n  die Bergun g 
un d Dokum en ta tion  des Fun des dies erfordert. Besteht a n  der 
Bergun g un d Dokum en ta tion  des Fun des a ufgrun d sein er 
Bedeutun g ein  b eson deres öffen tliches In teresse, ka n n  die Frist 
a uf Verla n g en  der Den km a lfa chb ehörde um  ein en  weiteren  
M on a t verlän gert werden . Die Den km a lfa chb ehörde ist 
b erechtigt, den  Fun d zur wissen scha ftlichen  Bea rb eitun g in  
Besitz zu n ehm en  (§ 11 Ab s. 4 Bb gDSchG). Die 
b a ua usführen den  Firm en  sin d üb er die gen a n n ten  
Den km a lschutzb estim m un gen  zu un terrichten  un d zu ihrer 
Ein ha ltun g zu verpflichten . 
M a ßn a hm en  zur Ü b erwa chun g erheb licher U m welt-
a uswirkun gen : U m  die Wirkun g der M a ßn a hm e 3 A CEF 
n a chha ltig zu üb erprüfen , folgt b a ub egleiten d sowie im  2., 3., 4., 
7. un d 10. Ja hr n a ch Fertigstellun g der An la ge ein  M on itorin g der 
Feldlerchen -Brutpa a re a uf der M a ßn a hm en fläche.  
Bra n dschutz: Im  Geltun gsb ereich des Beb a uun gspla n es ist ein e 
a n gem essen e Löschwa sserversorgun g (Löschwa sserb eda rf 
gem äß Grun dschutz) sicherzustellen . U n ter Bea chtun g der 
Größe des Gesa m ta rea ls un d der zu erwa rten den  Gefa hr der 
Bra n da usb reitun g ist ein  Löschwa sserb eda rf von  m in desten s  
48 m ³ a n zusetzen . Die kon krete Pla n un g ist spätesten s im  
Ba ugen ehm igun gsverfa hren  zu kon kretisieren  un d vorzulegen .  
 

 
Verm essun gsb üro Dipl.-In g. Ca thérin e Eb ert 

Öffen tlich b estellte Verm essun gsin gen ieurin  
 
  Ba hn hofstra ße 9 
  15926 Lucka u 
 
Telefon :  035 44 / 50 84 06 
Telefa x:  035 44 / 50 84 08 
E-M a il:   in fo@vb -eb ert.de 
 
 

La ge- un d Höhen pla n  
 

zum  BV „Sola rpa rk Wa ltersdorf“ 
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Plangrundlage:

Boden den km a l in  Bea rb eitun g (Nr. 12854)

M ittelspa n n un gs-Freileitun g der SÜLL Gm b H 

Nachrichtliche Übernahmen

La n dscha ftsschutzgeb iet „La usitzer Gren zwa ll zwischen  Gehren , Crin itz un d Buschwiesen “

(Nr. 13320)Boden den km a l

Stra ßen verkehrsfläche "OV Wa lddrehn a -Sorge"

"OV Wa lddrehn a -Sorge"
Verm eidun gsm a ßn a hm e 2 V AFB 
(da uerha fte Verb len dun g der Z a un a n la ge zum  Schutz des Auerhuhn s)

Sta tion sgeb äude (un gefähre La ge)


